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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss fir Finanzen, Wirtschaft

und Beschaftigung -

Tagesordnung Il Punkt 22 der éffentlichen Sitzung am 02. Mai 2012

Vorlagen-Nr. 12-V-66-0306

Glarusstra3e - Veranschlagung der Haushaltsmittel im Haushaltsplanentwurf 2012/2013 und
Investitionsprogramm 2014/2015

Beschluss Nr. 0133
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschlieRen:

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Land Hessen die Forderung des
Gesamtprojektes in 3 Bauabschnitten und die Bewilligung fiir den 1. Bauabschnitt in 2012
in Aussicht gestellt hat.

2. Die Veranschlagung im Haushaltsplanentwurf 2012/13 ist dem voraussichtlichen
Mittelabflusses anzupassen (Anlage 1 zu dieser Sitzungsvorlage).

3. Die offentliche Auschreibung fur den 1. und 2. Bauabschnitt im 2. Halbjahr 2012 erfolgt
vorbehaltlich der Forderung der Mal3hahme durch das Land Hessen und falls erforderlich
vorab der Genehmigung des Haushaltsplanes 2012/13. Im Haushaltsplanentwurf 2012/13
ist somit fir das Jahr 2012 eine Verpflichtungserméachtigung in Hohe von 5.764.000 €
(Ansatze 2013 - 2015 fur den 1. und 2. BA ohne Grundstuckskosten) vorzusehen.

4. Die Finanzierung fur 2012/2013 ist durch Restmittel aus den Jahren 2010/2011 und der
Anmeldung innerhalb der Eckdaten 2012/2013 gesichert.

5. Bei vorsichtiger Kalkulation der Férderung nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungs-
gesetz (GVFG) mit rd. 50% auf die zuschussfahigen Kosten, besteht fiir den Doppel-
haushalt 2014/2015 ein Darlehensbedarf in Hohe von 3.149.200 €, wovon ein Anteil von
1.138.950 € noch nicht finanziert ist. Entsprechend der bisherigen Beschlussfassung hat
die Finanzierung der fir 2012 ff anzumeldenden Haushaltsmittel im Rahmen des fir
Dezernat IV zur Verfligung stehenden Investitionsbudgets zu erfolgen.

6. Die Ruckfuhrung der Grunderwerbskosten an den Grundstucksfonds erfolgt nach den
Bauabschnitten entsprechend dem Baufortschritt voraussichtlich in 2013 mit 112.000 €
fur den 1. Bauabschnitt und in 2015 mit 590.000 € fur den 2. und 3. Bauabschnitt.

7. Die haushaltsrechtliche Umsetzung der genehmigten Mittel erfolgt durch Dezernat 1/20.

(antragsgemal Magistrat 27.03.2012 BP 0256)
(antragsgemal Ausschuss fur Planung, Bau und Verkehr 02.05.2012 BP 0108)

Tagesordnung
Wiesbaden, .05.2012

Horschler
Vorsitzender



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung II Punkt 22 der öffentlichen Sitzung am 02. Mai 2012
	Glarusstraße - Veranschlagung der Haushaltsmittel im Haushaltsplanentwurf 2012/2013 und Investitionsprogramm 2014/2015

